
 

 

 

 

Pressemitteilung 

Integrierte Versorgung Gesundes Kinzigtal verbessert Gesundheits- 

verhalten ihrer Mitglieder 

Erste Mitgliederbefragung zur Zufriedenheit mit Integriertem Versorgungssystem  

Haslach/Hamburg, 10. März 2014. Die Mitglieder von Gesundes Kinzigtal bewerten die Teilnahme an der 

Integrierten Versorgung positiv. Gleichzeitig geben sie an, ihr persönliches Gesundheitsverhalten seit der 

Einschreibung verbessert und ihr Gesundheitswissen vertieft zu haben. Zu diesen Ergebnissen kommt die 

erste „Gesundes Kinzigtal-Mitgliederbefragung“ (GEKIM), die von der Abteilung für Medizinische Soziologie 

der Universität Freiburg durchgeführt wurde. 

Ziel der Untersuchung war, die Zufriedenheit in dem Integrierten Versorgungssystem zu messen und mithil-

fe der Ergebnisse die Arbeit im Kinzigtal weiter zu verbessern. „Die Perspektive der Patienten ist uns wich-

tig, weil wir diese als Partner in dem Gesundungsprozess begreifen“, erläutert Martin Wetzel, Vorsitzender 

des Medizinischen Qualitätsnetzes Ärzteinitiative Kinzigtal und Mitglied des Beirates der Gesundes Kinzigtal 

GmbH. 

Mehr als 90 Prozent der Mitglieder von Gesundes Kinzigtal würden sich bestimmt oder wahrscheinlich 

wieder einschreiben, stünden sie noch einmal vor der Entscheidung. 89 Prozent von ihnen würden Freun-

den und Bekannten empfehlen, ebenfalls Mitglied zu werden. „Die meisten Patientenbefragungen erfassen 

nur die Zufriedenheit mit den Arztpraxen, aber nicht die mit einem Integrierten Versorgungssystem“, sagt 

Helmut Hildebrandt, Geschäftsführer Gesundes Kinzigtal GmbH und Vorstand der OptiMedis AG. 

Versorgungsprogramme verbessern Gesundheitsverhalten 

Gesundes Kinzigtal hat 15 Versorgungsprogramme für verschiedene Krankheitsbilder wie Osteoporose, 

Herzinsuffizienz oder Rückenschmerz aufgelegt, in denen vor allem chronisch erkrankte Patienten struktu-

riert nach Behandlungspfaden versorgt werden. „Die Programmteilnehmer geben signifikant häufiger als 

die Nicht-Programmteilnehmer an, dass sie ihr persönliches Gesundheitsverhalten verbessert haben“, 

unterstreicht Dr. Achim Siegel von der Universität Freiburg die positiven Effekte der Integrierten Versor-

gung im Kinzigtal. 38 Prozent der Programmteilnehmer antworten, dass sie jetzt insgesamt gesünder leben, 

bei den Nicht-Programmteilnehmern sind es 13 Prozent. 52 Prozent der befragten Programmteilnehmer 

fühlen sich zudem gesundheitlich besser betreut als vor der Einschreibung in die Integrierte Versorgung.  



 

 

 

Arztkommunikation entscheidender Erfolgsfaktor 

Jedes zweite Mitglied von Gesundes Kinzigtal empfindet die Behandlung bei seinem Arzt als sehr gut oder 

als ausgezeichnet (53 Prozent). In der Befragung wurde auch untersucht, welche Faktoren die Zufrieden-

heit mit einem Arzt beeinflussen. „Für die Gesamtzufriedenheit mit dem Arzt spielt die Arztkommunikation 

eine zentrale Rolle“, so Siegel. Dabei ist den Patienten die Empathie eines Arztes am wichtigsten, gefolgt 

von dem Aspekt, dass der Arzt die Diagnosen, Ursachen und Behandlungsmethoden verständlich erläutert.  

Vorgehen und Ziele der Befragung  

Zwischen November 2012 und Februar 2013 wurden insgesamt 3.038 Fragebögen an Mitglieder von Ge-

sundes Kinzigtal, die nach einer Zufallsstichprobe pro Praxis ausgewählt worden sind, verschickt. An der 

anonymisierten Befragung beteiligten sich knapp 25 Prozent der Angeschriebenen. Die Ergebnisse wurden 

in den Gremien der Gesundes Kinzigtal GmbH intensiv erörtert. Mithilfe der Befragung wollen die Kinzigta-

ler Ärzte auch die Arbeit in ihren Praxen weiter verbessern und die Ergebnisse für ihr jeweiliges Qualitäts-

management nutzen. Im Herbst dieses Jahres soll die Befragung erneut durchgeführt werden, um Verände-

rungen über die Zeit sichtbar zu machen. 
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http://www.optimedis.de/newsroom/pressemitteilungen 

 

Über die Gesundes Kinzigtal GmbH: 

Die Gesundes Kinzigtal GmbH ist eine Gemeinschaftsgründung der OptiMedis AG und des Medizinischen 

Qualitätsnetzes Ärzteinitiative Kinzigtal e.V. (MQNK). Sie koordiniert und steuert die medizinische Gesamt-

versorgung für alle 33.000 AOK- und LVSG-Versicherten der Region Kinzigtal, für alle medizinischen Diagno-

sen und über alle Leistungserbringer hinweg. Grundlage ist ein im Jahr 2005 mit der AOK Baden-

Württemberg abgeschlossener Vertrag zur Integrierten Versorgung. Diesem Vertrag hat sich die LVSG 

(vormals LKK) Baden-Württemberg ein Jahr später angeschlossen. 

Der Erfolg ist langfristig angelegt: Ziel ist, heute mehr in die Prävention zu investieren und Versorgungspro-

zesse intelligent zu steuern, um langfristig die Gesundheit auf einem hohen Level zu halten, die Lebensqua-

lität der Patienten zu steigern und unnötige Kosten zu vermeiden. Die Gesellschaft finanziert sich über ein 

auf den Deckungsbeitrag bezogenes Einsparcontracting, verdient also nur dann, wenn sich der Gesund-

heitszustand der Bevölkerung messbar verbessert. 

Weitere Informationen unter www.gesundes-kinzigtal.de. 
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Über das Medizinische Qualitätsnetze Ärzteinitiative Kinzigtal e.V. (MQNK): 

MQNK ist ein 1993 gegründeter Zusammenschluss von Haus-, Fachärzten und Psychotherapeuten im Kin-

zigtal. Das MQNK beschäftigt sich seit seiner Gründung mit innovativen, sektorübergreifenden Versor-

gungsfragen und hat 2005 zusammen mit der OptiMedis AG die Gesundes Kinzigtal GmbH gegründet.  

Weitere Informationen unter www.mqnk.de. 

Über die OptiMedis AG: 

Die OptiMedis AG ist eine Management- und Beteiligungsgesellschaft, die sich auf den Aufbau und den 

Betrieb innovativer medizinischer Versorgungssysteme spezialisiert hat. Gemeinsam mit Leistungsanbie-

tern und Krankenkassen entwickelt sie maßgeschneiderte Lösungen für die Integrierte (Voll-)Versorgung 

ganzer Populationen und setzt dabei auf enge Vernetzung, Prävention und erfolgsabhängige Vergütung. 

Zusätzlich betreibt OptiMedis datengestützte Real-Life-Versorgungsforschung und macht sie für Integrierte 

Versorgungsmodelle nutzbar. 

Weitere Informationen unter www.optimedis.de. 
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